
 
 

 

 
 

 

 

VERANSTALTUNGSANKÜNDIGUNG vom 13. November 2018 

 

Zeitzeugen erzählen: Film zum Göppinger Kriegsende 1945 im Christophsbad 

Dokumentarfilm mit Originalbildern aus der Region am 16.11.2018 

 

Göppingen: Vom 19. bis zum 25. April 1945 besetzten Einheiten der 7. US-Armee den Göp-

pinger Landkreis. Das flammende Inferno des bombardierten Wäschenbeuren bildete den 

Auftakt in einer Reihe von Ereignissen: Tragödien, glückliche Fügungen, beherztes Han-

deln und überraschende Wendungen. Interviews mit 22 Zeitzeugen, historischen Aufnah-

men und einigen neu entdeckte Filmdokumenten aus US-Archiven wurden für einen Do-

kumentarfilm Stefan Lang und Gerhard Stahl zusammengestellt. So entsteht ein authenti-

sches und persönliches Bild der letzten Kriegstage, die für viele Menschen einschneiden-

de Erlebnisse mit sich brachten. Das Klinikum Christophsbad lädt herzlich zum Filmabend 

„April 1945. Das Kriegsende im Landkreis Göppingen“ sowie zur anschließenden Diskus-

sion am Freitag, dem 16. November 2018, um 18 Uhr ins Foyer der Kinder- und Jugend-

psychiatrie (Haus 25). Der Eintritt ist frei. 

 

Das Kreisarchiv Göppingen hatte 2015 zusammen mit dem Filmemacher Gerhard Stahl und 

Archivar Stefan Lang einen 95-minütigen Dokumentarfilm zum Kriegsende im Landkreis Göp-

pingen produziert. Unterstützt wurde das Projekt durch den Geschichts- und Altertumsvereins 

Göppingen e.V. sowie den Kunst- und Geschichtsvereins Geislingen e.V. 

 

Filmabend „April 1945. Das Kriegsende im Landkreis Göppingen“ 

Im Anschluss an die Filmschau gibt es Raum für eine Diskussion 

Freitag, 16. November 2018, 18 Uhr bis ca. 19.45 Uhr  

Foyer der Kinder- und Jugendpsychiatrie (Haus 25) 

Klinikum Christophsbad, Faurndauer Straße 6-28, 73035 Göppingen 

 
 

 Klinik für Psychiatrie und Psychotherapie  

 Klinik für Gerontopsychiatrie 

 Klinik für Psychosomatische Medizin und Fachpsychotherapie 

 Klinik für Kinder- und Jugendpsychiatrie, Psychosomatik, Psychotherapie 

 Klinik für Neurologie , Neurophysiologie, Frührehabilitation, Schlafmedizin 

 Klinik für Radiologie und Neuroradiologie 

 Klinik für Geriatrische Rehabilitation und Physikalische Medizin 

 Zentrum für ambulante Logopädie, Ergo- und Physiotherapie 
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Ca. 1.544 Zeichen 

 

Über das Christophsbad 

Das Klinikum Christophsbad in Göppingen ist ein modernes Akutplankrankenhaus für Neurologie einschließlich 
regionaler Stroke Unit, Frührehabilitation und Schlaflabor, für Psychiatrie und Psychotherapie, Psychosomatik und 
für Kinder- und Jugendpsychiatrie mit einer über 166-jährigen Tradition. Es besteht, zusammen mit der geriatri-
schen Rehabilitationsklinik in Göppingen und der orthopädischen Rehaklinik Bad Boll, aus 8 Kliniken mit ambulan-
ten, teil- und vollstationären Bereichen.  
Angegliedert an das Klinikum ist das Christophsheim, ein spezialisiertes Wohnheim für psychisch sowie neurolo-
gisch kranke Erwachsene. Die vier Standorte des Unternehmens befinden sich in Göppingen, Geislingen und Bad 
Boll, sowie mit der Privat-Patienten-Klinik, dem Zentrum für psychische Gesundheit MentaCare, in Stuttgart. Die 
spezialisierte Klinikgruppe und das Christophsheim bilden mit über 960 Betten/Plätzen, das Dach für rund 1500 
Mitarbeiter. Das Unternehmen ist nach KTQ (Kooperation für Transparenz und Qualität im Gesundheitswesen) 
zertifiziert. 

 

Ihre Ansprechpartnerin 

Dr. phil. Ute Kühlmann 

Kommunikationsreferentin 

Telefon 07161 601-8482 

Fax  07161 601-9313 

E-Mail  ute.kuehlmann@christophsbad.de 

 

Klinikum Christophsbad 

Faurndauer Straße 6-28 

73035 Göppingen 
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